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Musik verbindet die Menschen – weltweit. Spielst Du auch ein Instrument? Die Kinder, die in 
unseren fünf afrikanischen Projektländern leben, haben nur sehr selten ein Klavier oder 

eine Geige zur Verfügung um Musik zu machen. Trotzdem spielen viele von ihnen Instru-
mente, denn diese kann man ganz einfach aus den verschiedensten Gegenständen 

selbst bauen. Für Dich stellen wir hier drei Instrumente zum Nachbauen vor.

Kazoo-Flöte (Querflöte) 

Daumenklavier

Du benötigst: Schere, Luftballon, Gummi und eine Pappröhre (z. B. die Rolle einer Alufolie).
Zuerst bearbeitest Du den noch nicht aufgeblasenen Luftballon. Schneide ihm den Hals ab, so dass Du nur noch 
das dickere Ende hast. Nun musst Du in die Pappröhre (etwa 5 cm vom Rand entfernt) ein Loch einstechen. 
Deinen Luftballon ziehst Du nun auf der entgegengesetzten Seite über die Röhrenöffnung und fixierst ihn mit 
dem Gummiband. Fertig ist Dein Kazoo. Wenn Du nun stimmhafte Laute in Dein gestochenes Loch auf der Ober-
seite bläst, bekommst Du lustige Geräusche aus Deinem selbstgebastelten Instrument!

Du benötigst: Einen leeren, rechteckigen Margarine-Becher ohne Deckel, einen Handbohrer, kleine Plastikstäb-
chen von einem Eis oder von Wattestäbchen, an denen Du zuvor die Watte entfernt hast. 
Den Becher stellst Du mit der Öffnung nach unten, so dass der Boden der Packung nach oben schaut. Nun bohre 
vier Löcher in diesen Boden. Links und rechts (an den langen Seiten) sollten die Löcher jeweils 2,3 cm vom Rand 
entfernt sein. Nach oben und unten jeweils 2 cm, damit dein Klavier so aussieht, wie auf der Zeichnung. Nun 
musst Du durch die Löcher deine Plastikstäbchen schieben. Wenn Du nun an den Enden ziehst und sie schnal-
len lässt, entstehen Töne! Je nachdem wie weit Dein Stäbchen auf der einen Seite herausschaut, ändern sich  
Deine Töne.

Du benötigst: Eine stabile Kordel (z. B. Packband), etwa 24 Kronkorken, Hammer und Nagel.
Zuerst musst Du in alle 24 Kronkorken ein Loch bohren. Das geht am einfachsten, wenn Du dafür Hammer und 
einen Nagel benutzt. Aber pass auf Deine Finger auf! Wenn alle Korken durchbohrt sind, musst Du sie nur noch 
auf die Kordel aufziehen und an beiden Enden feste Knoten machen. Nun die „Kronkorkenketten“ locker um 
Deinen Fuß binden und schon rasselt es bei jedem Schritt.

Fu rasseln


